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Agenda (22. Februar 2022)

14:00 Uhr Begrüßung und Einführung
•	 Grußwort Prof. Jürgen Bock, Hochschule Bochum
•	 Einordnung des Themas
•	 HAR-Workshop-Reihe „Zielregion Asien“
•	 Workshops im März
•	 Ablauf des Auftakt-Workshops

14:25 Uhr Vorstellungsrunde

14:35 Uhr Impulsvortrag: „Aktuelle Herausforderungen  
für deutsch-chinesische Hochschulkooperationen“
Dr. Sigrun Abels, Center for Cultural Studies on Science and Technology in 
China (CCST), TU Berlin
•	 Q&A
•	 Diskussion im Plenum

15:30 Uhr Pause

15:45 Uhr China-Kooperationen der Allianzhochschulen
•	 Kurzvorstellungen ausgewählter Projekte

16:00 Uhr Breakout Sessions I: Austausch zu China-Kooperationen

16:20 Uhr Breakout Sessions II: China-Kompetenz

16:40 Uhr Präsentation der Breakout Sessions

17:00 Uhr Ende

Moderation: Blanka Weber, Leipzig
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Breakout Sessions

Session I: Austausch zu China-Kooperationen
Aktuelle und geplante Kooperationen mit Einzelpersonen, Hochschulen, 
Forschungseinrichtungen und Unternehmen in der VR China:
1.	 Wer sind die Partner:innen?
2.	 Welche Formen der Kooperation existieren oder werden angestrebt? (individuelle 

Kontakte und Mobilitäten, strukturierte Programme, kooperative Promotionen, 
gemeinsame Forschungsprojekte, TNB-Projekte, etc.)

3.	 Welche 
	 a)	 Erfahrungen
	 b)	 Herausforderungen
	 c)	 Perspektiven
	 haben sich aus der Zusammenarbeit ergeben?

Session II: China-Kompetenz
Nach Definition des BMBF basiert die Kompetenz auf drei Säulen:
- Sprachkenntnisse und interkulturelle Fähigkeiten
- Basiswissen zu Wirtschaft, Politik, moderner Geschichte und Gesellschaft
- Berufsspezifisches Fachwissen
1.	 Welche (zusätzlichen) Kenntnisse, Kompetenzen und Strukturen sind für den Aufbau 

beziehungsweise die Fortsetzung einer erfolgreichen Zusammenarbeit innerhalb der 
verschiedenen Bereiche der Hochschulen mittel- und langfristig notwendig?

2.	 Welche Schwerpunkte sollte man setzen?
3.	 Welche Angebote zum Ausbau von China-Kompetenz wären sinnvoll?  

(z. B. Vorbereitungsseminare für Outgoings/ Forschende, Sprachkurse, Sprach-
Tandems, Handreichungen und Info-Materialien, zentrale Ansprechpartner, etc.)

Präsentation
Ergebnissicherung und nächste Schritte
•	 Ergebnisse Sessions I:  

Welche Kooperationen und Kooperationsformen gibt es innerhalb der Allianz? Wo liegen 
die Herausforderungen?

•	 Ergebnisse Sessions II:  
An welcher Stelle ist Kompetenzaufbau oder -ausbau im Rahmen der HAR möglich, 
sinnvoll und notwendig?

•	 Ausblick Folge-Workshops
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